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SteueS vo«
großer

Wichtigkeit!
»

Gind Bodenbede«knngen
nothwendig?

' Uederseht diese vollMndige M« sbr
»ie Antwort zu jedem Bodenbedeckvng«

. PriUem!
Treppen Fußteppiche,

»8« »»HI.VV.

«elvet Treppen Fußteppiche.
SSe»i» »l.Ld.

» «ilton Tripp-n Fußteppiche,
»I.ss »i« »I.ss.

« S bei IS Fuß W»t°n Rüg«,

»SS»i»«S7.SO.
« g bei IL Fuß Tapestry Rag«.

»IZLO »U »I?.

U S bei 12 Fuß Axminster Rüg»,
H 14.50 »l«»L7.!>v.

Ein große» Assortiment von apart«

Gr»ßen in Rüg«-S bei S Fuß. 3dt
10 Fuß. »bei !b Fuß, 10.K bei U
Fuß, 11.3 bei Ib Fuß. IS bet 1ö Fuß.
z g bei IL Fuß Velvet Rüg«.

»IS.S«bi,«ZS.

?Tr«r" Grs« Rüg« tu allen Größe,
zu populären Preisen.

Dritter Stock.

Tommer Nothwendig-
keiten.

d »b Sevt» Fenstervergitterungen, 19c

SS Cent« Fenstervergitterungen. 24c

I Zb Cent« Fenstervergitterungen, 29c

2b Lent« Oeltuch. 1b Eent«. Assor
tirte Muster in grlln. blau und braun
Eine gute Qualität.

Ecreen Thllren. 98c bi« »2.K0.
«Karten Schlauch, 10 bi» ib Cent».
>Z.bv Rasenmäher, »2.K9.
<3.98 Rasenmäher, »2.98.
BaU-bearing Nasenmäher, <4.bv bi<

ts.dv.
Erdgeschoß.

UsVmlmZk
127 Avenue.

Deutsche

DSchön-Färberei,
» 357 N. Washingto« Ave.

Beide Telephon«.

> «lle Arbeit nach bester Weise voll

Wpihrt. Sem Reinigen und Plättei
«usmerksamteit geschenlt. Ar

veit abgeiolt und abgeiiesert.
Geo. W. Schmidt, Eigenth

O. B. Partridgi
Advokat und Rechtsanwalt

4SI Lackawanna »venu-,

Ludwig T. Stipp
T««trattor »d B«»«eiprr,

People« Bank Gebäude
»I« »i» <>»«trtta«tei> >rb»l«e» «nd«» g,

»tsnlhall »od »tinllllch au«g>fuhil.

(Dwlsche« »l-me-geschästl
>r»e »»»reffe: SIL Linde» ?tr,ße.

A. Conrad ä- Sohn,
Allgemeine

Versicherung.
»»» Wyoming Avenue.

Geranton, Pa.

Gebrüder Schneider,
Gl»«der« »»» Met«ll. «rdetter,

Wilke«»lvarre ««»riebten.
Der 19 Jahre alte Sylvester

Wagner von Nord River Straße wur-
de am Samstag zo Firwood, al« «

einen Zug besteigen wollte, aber u«N!r
die Räder fiel, von den Räder« Her-
drückt.

Die Lehigh und Wilke»-Barr«
Kohlen EomPanie hat im Sinn, nahe
der Empire Zeche in Georgetown Werke
und ein große« Krasterzeugung« Werk
erlichten zu lassen, die zusammen elwa

kosten werden.

Die bNJahre alte Charlotte Erift«
ma« von Oft Ehestnut Straße setzte
sich am Donnerstag an einem brennen,

den Kerichthausen die Kleidung in
Brand, dadurch so böse Verletzungen
erhaltend, daß sie in der gleichen Nacht
im Eily Holpltal starb.

Da« neue Officegebäude der
Stegmaier Brau Eompanie, eine Au»-
lage von »I(X>,«XZ repräfentirend und

eine» der modernsten im Lande, ist am
Montag sarmell eröffnet worden. Am
Samstag wurde den Bertretera der

Presse die Gelegenheit gegeben, da«
neue Gebäude zu besichtigen.

Vitt««»».

Robert Parker von Znkermann,
der Tag« zuvor im R». 11 Schach« von
einem Zug durchbrennender Karren ge-
troffen wurde und einen Schädelbruch
und innerliche Verletzungen erhielt, ist
am Donnerstag den Verletzungen er-
legen.

-Die Leiche de« Harry Brown,
welcher vorletzten Samstag ertrank, al«

ein Blitzstrahl eine Bohle traf und er
in Fluß geschleudert wurde, ist am
Freltag 7(X) Fuß unterhalb der Stelle
wo er ertrank, im Fluß ausgesunden
worden. Brown wohnte an MM
Straße und wird von der Wittwe und

zwei Kindern überledt.
Der 12jährige Ambrose Bagley

von Pine Straße verlor am Sonntag
Nachmittag, all er mit seinem Fahrrad
den Marke, Straße Hügel hinadsuhr,
die Kontrolle der Maschine und krachte
dann mit Wucht in ein große« Fenster
de» Mangel, Laden« an Main Straße.
Der Knabe wurde schlimm durch die
Glasscherben am Gesicht und Kopf zer-
schnitten.

Gtadtratb.

Scrantou wird in nächster Zukunst
zwei weitere Park« «halten, die ob
gleich nicht groß, doch während dem

Sommer Erholung bieten werten. In
der Freitag Sitzung de« Sladtrathe»
wurde beschlossen, die Offerte der <t-r>
den der Fellow» Hinterlassenschaft für
den Begräbuißplatz an Süd^Main
in einen Park verwandelt werden. Auch
da« brachliegende Land nahe der
Tripp'S Kreuzung soll in einen Park
verwandelt werden, denn eine diesde
zügliche Biilschiist der dortigen Bür
ger ist von Eampbell vorgelegt worden
und der Stadtralh sprach sich zugun>

slen des Projektes aus, jodaß sich das
selbe dal» verwirklichen wird.

Der sladianwall berichtete über die

Offerte von »bi'.ixxi sur da« Stadt
etgenthuni an West Lackawanna Avenue,
welche» laut dem Vorschlaget« Mayor«

Ankauf de« Alli«.EHalmer» Eigen,

lhum» an Penn Avenue benutzt werden
soll. Obfchon man sich zugunsten de«
Projekte» aussprach, ward vorläufig
nichts in der Angelegenheit gethan.

Bittjchristen für Pflasterung von
Ost Elm Straße und em Licht an Ost
Eim und Grass Straßen wurden dem
Departement der öffentlichen Werke
üdersandt. Wirth reichte eine Ordi-
nonz für einen Zweigabzugskanal an
Farber Eourt ein, während die Ordi-
nanz zur Pflasterung von Kreßler
Eourt empfangen und zum Druck be>
ordert ward. Ein gleiche« geschah mit
der Ordinanz zur Pflasterung von

Boulevard Avenue und eine« Abzug»-

kanai« an Diamond Avenue. Direk-
tor Haye« berichtete in betreff der Fra-
ge, daß die Straßenbahn Eompanie den
Schnee von den von ihr benutzten
Straßen entferne, daß der Generalver-
walter um eine Konferenz mit den

städtischen Beamten ersucht habe, um
eine Einigung zu erzielen.

IS., IL, und Fellow«Stra?, bestätigt.

klärend, daß die Bürger schon seit fünf

Pläne und Spezifikationen für die Ar-

Sohlenratm von Taylor nach
Meeresstrand die Weichenratea dahier
erhöhen würde. Die Kommissian wird
heute dahier eine Sitzung abhalten.

Bom Kriegsschauplatz.

«otte» eine halte «iMna »»fern.
Berlin, 14. April, drahtlos nach

Sayville, L. I. Einer haldamtlichen
Schätzung zufolge betragen die Ber-
luste der Russen in den Karpathen seil
Ansang de« Kriege« wenigsten» SIX),.
«XI Mann. Die offiziellen russischen
Verlustlisten, wird in dem Bericht er-
klärl. destätigen, daß seit dem Au«-
druche de» Kiiege« die Russen 71.5V8
Offiziere verloren haben.

Pretest,»,«» «ldioi« «emeinteit.
Washington. 14. April. Hier wur-

de heute der Wortlaut der Note be-
kannt, die Deutschland durch den

amerikanischen Botschafter in Berlin,

Jame» W. Gerard, der britischen Re-
gierung wegen ber Behandlung ge-
sungener deutscher Unlerseeboolmann-
schasten zukommen ließ. Die Note ist
in äußerst scharfe Worte gekleidet und
paßt also aus die echt britische Gemein-
heit und Unritterlichkeit, die darin de-
steht, daß die Engländer den Offizieren
und Mannschaften deutscher Unters««-
boat«, die in ihre Gefangenschaft gera»

then sind, schärfere Behandlung ange-
deihen lassen al» anderen Gefangenen,
hauptsächlich de«hald, weil der deutsche
Unterseebootkrieg England an einem
wunden Punkte getroffen und in ohn-
mächtige Wut versetzt iM.
Krieg »it Hall»»» Erfindung eine» triti-

lche» Leuli>»-t«.

Berlin, 14. April. Die in Amster-
dam erscheinende Zeitung .Tijd- hat
dem sadin Geschwätz Uder einen bevor-
stehenden Krieg zwischen Holland und

Deutschland einen gewaltigen Diimp.
ser ausgesetzt. Da» Blatt erklärt da«
,n dieser Hinsicht in der englischen Presse
erschienene Gesasel sllr baren Unsinn.
Bezeichnend sei Übrigen« die Tatsache,
daß der Artikel, welcher Veranlassung
zu dem Gerede gegeben, von einem
drillschen Oberleulnant geschrieben
worden sei. Da« zeige, daß die Ossi
ziere immer noch Zeit sänden, lächer-
lich Artikel zu schreiben, statt an die
Front zu gehen und zu kämpfen.

Zn de» Dardanellen. >
Konstanlinopel, 14. April, Über Ber-

lin und London. Da» liirkische Krieg»-
bureau veröffentlichte heute morgen fol-
gende Erklärung:

.Einige feindliche Schiffe beschossen
gestern ohne Erfolg die Befestigungen
am Eingang zu den Dardanellen. Ein
feindlicher Kreuzer und ein Zerstörer
wurden durch unsere Geschütze gelros-

l sen."
zrankreich hat de« Jahrgang lSlii dereits

einge,»gen.
Pari», 14. April. Die Straßen von

Pari« waren gestern und heule mit Re-
trulen de« Jahrgang« ISIK angesüllt,
weiche unler den Klängen der Mar-
seillaise und anderer palriolischer Lieder
paradierten und dann mit der Bahn
nach dem SUden fuhren, um hier aus
die Regimenter, denen sie zugewiesen
sind, zu stoßen.

Die Züge, welche die Rekruten
brachten, begannen um b Uhr einzu
lause». Die Straßenbahnen stillten
sich mit singenden und johlenden Men-

Virsuch der «»sie», in Ungarn einzudrin-
gen, »in Setzlschlag.

Berlin, Ib. April, drahllo» nach

stab oeiössenllichie heute folgende Er-
klärung Über die Vage in den Karpa-
lhen:

»Der Versuch der Russen, mit Hilfe
PrjemhSl in Ungar» einzufallen, war
ein Fehlfchlog. Die Bemühungen der

Russen durch den Dukla- und Lupkow-
Paß zu dringen, waren erfolglos, und
die russischen Angriffe bei Sczlropko
Feliorzebourz sind endgültig fehlge-
schlagen. Folglich greisen die Russen
nunmehr weiter östlich an, doch auch
dort wurden sie bei Koziowa mit

schweren Verlusten zurückgeschlagen.
Die Offensivkrast der Russen hat ficht-
lich nachgelassen."

««richte iiter Verluste »er Brite».
London, Ib. April. In der heutigen

Sitzung de« Hause« der Gemeinen
teille Harold I. Tennant, der Unter-
Sekretär im Kriegsministerium, mit,
daß die Verluste Großbritannien« vom
Ausbruch de« Kriege« di« zum 11.
April 13K.347 Man» gewesen sind.

Dem Bericht de» Gen. Frcnch zufol-
ge hatten die Briten bei Reuve Eha>pelle folgende Verluste:

.Tot, igo Offiziere und 2,337
Mann; verwundet, 359 Offiziere und
8,147 Mann; vermißt, 23 Offiziere
und 1,72 V Mann. Der Gesammtver-
lustjdelrug'also 12,5ilMann.
Aeppeli» stattet e»,tische» «»steostiwte» «e-
-l»ch,b »»« «et»« >»k,»st »,rch «»»de»

London, IS. April. Die .Zeppe-
line" haben wieder etwa« von sich hören
lassen. Gestein abend um etwa 10
Uhr ging einer dieser .Schrecken der
Lust" über Blylh und Eramlington

(Fortsetzung aus 4. Seite.)

Sermion Uockenklatl.
Scranton» Va., Donnerstag, den SS. April ISIS.

von »er Südseite.

Andrew I. Janssen dahier und
Fräulein Faye A. Rädel von Clark'«
Summit wurden am Donnvstag Mor-
gen dortselbst durch Psarrer E. I.
Flood al» ein Ehepaar eingesegnet.

Fräulein Madeline Landott von
Maple Straße und Andrew Kllttel von
Eedar Avenue wurden am Dienstag
Morgen in der St. Marien Kirche
durch Pfarrer Peler E. Christ zum
Bund fUr» Leden eingesegnet.

Der IS Jahre alte Leo Dietzer
und IK Jahre alte Edward Walfh,
belde von Pilliton Avenue, wurden am
Dienstag al» Einbrecher dem Deten-
tionshau» lldersandt. Die Polizei
glaubt, daß Beide an verschiedenen Ein-
brüchen betheiligt waren.

Der KS Jahre alte Jame« Murray
von dieser Seite wollte am Samstag
Nachmittag in einem Ansall von Em-
nnilhigung, durch Krankheit verursacht,
sich den Hal» mlt «wem Rasirmesser
durchschneiden, doch ist die Verwun-
dung nich« lies genug, um satal zu sein,
trotzdem war sein Zustand im Staat
Hospital ein gravirender.

I. Winkler von dieser Seite, dessen
14 Jahre alter Sohn letzten Mai von

bem Automobil de« Dr. F. T. Eavtll
von lessup an der Ecke von Washing-
ton Avenue und Linden Straße nieder,
gesahren und schlimm verletzt wurde,
strengte am Montag gegen den Arzt
und dessen Gattin eine Klage für
»S.voo Entschädigung an.

Fräulein Sarolhn Helriegel von
Eedar Avenue und Chane« I. RiSke
von Alder Straße wurden letzten Don-
nerstag Morgen durch Pastor I. E.
Schmitt in seiner Wohnung an Hickory
Slraße zum Bund sltr« Leben einge-
segnet. Da« junge Ehepaar wird sich
noch einer kurzen Hochzeitsreise an

Jefferson Avenue niederlassen.
Fräulein Emma, die 2b Jahre alte

Tochter der Hrau Jakob Hartmann
von Eedar Avenue, ist am Freitag
Nachmittag nach Uder einjähriger
Krankheit gestorben. Die Beisetzung
erfolgte Montag Nachmittag im PittS-

dienst in der Hickory Straße PreSdy-
terifchen Kirche, den Pastor Dr. Wil-
liam A. Nordt leitete.

Nächsten Montag, den SS. April.
Abends «Uhr, findet in der Arbeiter
Halle, Ecke von Alder Straße und
Profpect Avenue, die Generalversamm-
lung der Arbeiter Mobilar Feuerver-
sicherung, Scranton Filiale, nebst Be>
amtenwahl statt, und sind sämmtliche
Mitglieder ersucht, pünktlich zu er>

lag, den IU. Mai, Abends 7:3ll statt.
Drei Burschen, der 17 Jahre all«

Joseph Lynch, 15 Jahre alle John
Looney, beide von Hickory Slraße. und

ten am Samstag gegen die Erik Eisen
bah» Eompanie eine Klage für tzb.uvv
Enlschädigung an.

rechl döse Verletzungen davon, al» sie
die Kellertreppe hinabstürzte. Ein Arm
wurde gebrochen und ihr Gesicht zer-
schnitten. Der Unfall ereignete sich,
ai» ein Pantoffel sich an der Treppe
verfing.

Die Leiche de« 46 Jahre alten

unterhalb dem Wasserfall in Ray Aug

Zell an Melanchottestll."
"

»IVO Belohnung »lvv.

lräfltn, i>« «inHund«!

Khlin. üaßl »«» «i»e List« »°o Z-«g»i?n>

A. I. «deae, » I»., loled», O.

Ha»'» S-i»tii-».Mi» find die de?«».

lArchbalb Eorresponbenz.)

Fräulein Maria Ott von Arch-
bald und Thoma« Newberry von ler-
myn wurden gestern Abend in der Woh-
nung der Braut durch Pastor R. N.
Davi« al« ein Ehepaar verbunden.

Der 18 Jahre alle Dominick
Boston von Archbald wurde am Dien-
stag Morgen in der Bowen'« Zeche ge-
tödtet, indem er unter einem Felfensall
gefangen und ihm da« Genick gebrochen

Der Streik der Bauschreiner des
Mitt-Thale« ist am Montag Nacht
nach einwöchentlicher Dauer beendet
worden, nach em ihnen dieselben Be-

che bisher herrschlen.
(Earbondale Correfponbenz.)
Der lb Jahre alle Thoma« Caw-

ley von Vandling, dem letzte Woche in
der Clinton Zeche zwischen Karren der
rechte Arm so dö« zerdrlickt wurde, daß
er amputirt werden mußte, auch inner-
liche Verletzungen erhielt, ist Montag
Nacht im Nothfall Hospital den Ver-
letzungen erlegen.

Die Scheune der Peter Krantz
Braurei au Slld Ehurch Slraße wurde
am DienstagAdend durch einen Brand,
ber in dem Heuschober enlstanb, autge-
brannt, einen Verlust von etwa tzl,oUo
verursachend. E« befanden sich zur
Zeit zwölf Pferde in dem Gebäude, die
jedoch in Sicherheit gebracht werden
konnten.

Während seine Mutter und ande-
re Familienmitglieder amSonnlag dem
Gotte«dienst In der Kirche beiwohnten,
beging der So Jahre alte Martin Jor-
dan von Schamrock Avenue Selbst-
mord, indem er sich mit einem Rasir-
mesier die K-'le durchschnitt. Man
nimmt an, daß der Mann an Geistes-
verwirrung litt.

?ln dem Müllen Gebäude an
Ost Drinker Straße gab e« srlth am
Sonntag Morgen einen Brand, wel
cher dasselbe zerstörte, mit einem Ber-
lust von tL.btXl. Der Feuerwehr ge.
lang e«, angrenzende« Eigenthum vor

Frau Amelie Minnich von West

Herzschlag befallen und fiel dann al»
Leiche nieder. Die Beisetzung erfolgte
gestern im Dunmore Friedhof.

wird Opposition finden und am Dien>
itag Nacht hitlien die BUrger de«
Borough« in der Hochschule eine die«-
bezügliche Veisammlung ab, in wel-

? Weil ihr Valer ihr Vorwurfe
wegen ihrem Ausbleiben gemacht Halle,
machte die 18 Jahre alte Pauline
Whilemore von Holmstead Straße am

e« am Leben zu bes.
serte sich jedoch der Zustand de« Mäd-
che»« und Dienstag konnte e« au« dem

Honetdale.?Den Eheleuten Lorenz
Bretd von Terra« Straße ist ein

Töchterlein gedoren worden.?Leonhard
Baumann von hier ist am Freilag in
dem Odd Fellow» Heim zu Philadel-
phia gestorben und am Dienstag wurde

Fiiedhof beigesetzt. Frau Maria
Langendorser, welche vor «S Jahren In
Württemberg, Deutfchlauo, gedoren
wurde, ist am Sonntag in der Woh.
nung ihrer Tochter an Russell Straße
gestorben, Sie wird von dem Sohne
George Pappenheimer üderledt und die
Beisetzung erfolgte gestern im deut-
schen kath, Friedhof, nach elnemTrauer-
dienst in der Sl. Marien Magdalena
Kirche.

Laekawanna Zweig.
Die regelmäßige Monat«versamm<

lung obigen «Zweige» findet Morgen
(Freilag Abend) zur gewöhnlichen
Stunde in dem Liederkranz Kasino an
Adam« Avenue statt.

Diese Versammlung ist insosern von
Wichtigkeil, indem nähre» über den be-
vorstehenden StaatSkonvent zu Lau.
caster erörtert werden wirb?wa« in
demselben vorgiblacht werden soll, auch
Feststellung der Delegalen zu demfel-
den.

E» wird erwartet, daß sämmtliche
Vereintdelegalen und viele Linzelglie-
der sich in der morgigen Versammlung
einstellen.

H»de Vark?t»tt,««.

Frau S. B. Dawe« und August
Geiger, beide von Slld Main Avenue,
sind am Montag Nachmittag in der
St. Johannis Kirche durch Pfarrer F.
A. Fricker al« ein Ehepaar eingesegnet
worden.

Fräulein Lvuisa Wagner'vonSlld
Rebecca Avenue und Fred W. Volz
von Prospect Avenue wurden am
Dienstag Abend in der Wohnung der
Braut durch Pastor C. F. Fleck al»
ein glückliche» Ehepaar eingesegnet.

John Schwinn von Edward«
Court wurde am Samstag Abend ver-
haftet, w«il er seine kleinen Kinder de-
sertirte, und am folgenden Morgen
mußte er tZ!X) Bürgschaft sUr ein Er-

tin wurde schon am Freitag aus eine
gleiche Klage dingiest gemacht und ge-
halten.

Pastor Jakob Schüttle wurde am
Samstag Abend gelegentlich seine« so.
Geburtstage« von dem Ftauenverein
der Ehestnut Avenue Pre«byterischen
Gemeinde überrascht und ein duftender

Blumenstrauß von so Nelken ihm zu
der Gelegenheit Überreicht. Die Da-
men servirten später im Gesellschafts-
zimmer der Kirche ein schmackhaste«
Souper.

Der 21 Jahre alte Daniel Wil-
liam« wurde am Freitag Vormittag

auf gefährliche Weise v«n seinem 4jiih-
rigen Neffen Delgert, Sohn de«
Thoma« Lloyd von Hampton Straße,
au« dem Schlafe erweck«, denn der
Knade zog unter dem Kiffen einen Sie
volver hervor und gab einen Schuß
auf ihn ad; die Kugel drang ihm in der
linten Selte oberhalb dem Mund in
den Kopf, eine gefährliche Verletzung
machend. William« wurde zur Be-
handlung nach dem Westseite Hospital

Der IS Jahre alte Leo Joyce
von Durkin Straße wurde am Sam-
stag zu Nicholson, al« er von einem
Frachtzug absprang, so schwer zur Er-
de geworsen, sodaß er einen Schädel.

erlag.

Als Ignatz Perko von Park

se getrennt.

Die Scranton Eisen und Stahl
Coinpame an iöapouie Avenue hat so-
eben eine Bestellung sür l.b»U Moior-

? D« 40 Jahre atte Felix Mechins.

Donnerstag oerhasiet und in Ermange«
lung von N.OtX» Bürgschaft dem Ge-
fängniß llbersondt. Oer Mann ist
ein Bruder de« Mörders von Michael
Durkin, der im Coyne Houfe erschof-

Die 21 Jahre alle Äaire Hoban

die in das Hau« Gasröhre ge^-

Hvchzeit-Zahretfeier. Mit den sol-
schast die verschiedenen Jahresfeiern
de» Hochzeitstage» bezeichnet: erste, die
baumwollene; zweite, die papierne;
drille, die lederne; fünfte, die hölzerne;

ne; zwölfte, die seidene oder leinene;
fünfzehnte, die krystallene; zwanzigste,
Porzellan; fünsundzwanzigste. die sil-
berne; dreißigste, Perlen; vierzigste,
Rubinen; fünfzigste, die goldene; fünf-

liche der ersten Bezeichnungen in der
Liste mögen etwa« kindisch sein, ader e«
ist etwa« Große», wenn ein Ehepaar
die goldene Hochzeit in Freude und
Wohlstand feiern kann. Die« ist allein
möglich bei einem gesunden Leben, und
da« Geheimni« diese» Segen« liegt im
reine» und kraftvollen Blut.

Der Ruf von Form'« Alpenkräuter,
al« einem blutreinigenden und gesund
heitgedendea Heilmittel, erstreckt sich
über hundert Jahre. E« durchdringt
jeden Teil de» Körper», scheidet alle

der Zirkulation Wärme und Kraft. Un.
gleich anderen ferliggestellten Medizi-
nen ist e» nicht in Apotheken zu kaufen.
E« kann nur von den Herstellern direkt,
oder von deren Lokalagenlen bezogen
werden. Man schreibe an: Dr. Peter
Fahrney <K Son» Eo., Ig?Sd S».
Hoyne Aoe., Chicago, Jll.

Lskbllslioä IS6S.

Rummer I«.

Dr. Friedrich W. La»»e,
Deutscher Arzt,

SIS Jefferson Avenue, nahe LI»b» GE.
vf? ««,»»»i »?lO

« «i«ch»Ui-? 7-« >»«,»«.
Beide Zeliphine

Dr.Z»se»HA.Wa,«r.
Deutscher Arzt.

333 Monroe Ave., nahe Mulberrtz Gl,
Alte« Telephin.

Spnchstund««, »-10 »?«
Nachmittag«; «-« »w,»«.

Dr. Lämouä Douviz»».
Zahnarzt,

Sl2 People«' Bank GebUndt, washw».ton Ave. und Sprue« Straj«.
«« »ird deutsch >is»i»ch>n.

Dr. C. C Laubaeb,
Zahnarzt,

Dime «ant GtbSab«, Ecke
»venu« und Spruce Strajt.

Dnisch «»s»nch».

«m. Troste» GSHne
Deutsche Metzgee,

ms Jacks»« Stra?.
>,tn» die s«t»ße» «»est, ,» Htzd, V?t
d»»,o »I, «ort» frisch«» »nd im,«»» w»

«>«i<ch »anchN«isch..l ».

Lmschel Wang Co.

Pastkuktflrttt Milch undßal«,
SS« Hampton StraSe.

prtrr Stkpp»
»a««tister «»d Co«trakt«r,

»27 N. Washington Ade»«,

»e» und Sieindruch Sand. Sab»««»»»»,» »«».

Kästln Bau und Pstastnunq« Backst,!»«,.
Sitwdruche >u Ost Sl'aolon und Wtit»bavrn, Pa. «acksteinbrinniiii ,u R»» N»»Pa.

XKMLKMW.
Anzüge für Manner

zu 815
Uebertreffen andere in wirk-
lichem Stil und sind ihnen
weit vorau« an Tragbarkeit.

Srühli»,, Hille. Sch»»e ,»» He»»«».

325 Lackawa»»« Ate»»».
Tcranton, Pa.

»'«'«« I. «-ip-r.

Keiper «k Vockroth.
»lumbtng. Dampf und Heiß,
waffer Hetzer, «lech. u«b

Eisenblech-Arbeiter«
Vachlinne», Dich», Obnlichin und

»rate aufg-s«,i iind nparlri.

Offi-e »»v Wiitftittii
No. S«A Gpruee Stra?.

W««I?Si?, ISbO I «,h».

-

Eiseawaare», Blech.«rbeite»,
Farbe und Orl,

Dampf- «»d Heik»asierheiz«»ß.
Pliimbiag,

Platte» Metall «rbeit.

Gebr. Günfter,
Kr. SSS ?SS7 Penn Avenue.

Bild« Telephon«.

Wir erledige« Bepell«»ge»

Ankauf «der Verlauf»««
fei?,?"'"" W°,t« «nd il«e»ete ,ß P».

«m«l--» Wai«r Wort« »»» ?«»et, che»,weise Pres«?-d.
«mrri-a» Waier W»,k« »«d «teetele

m°» ,u dem Marl«.
«enachrichttgi un« ,«» iigind «eich«, v».st«ll»»g«». °

Brooks Lt Co., v«»Ner<,
»n «ew y.r« «ti«S-r..,°n. P,. «i»e,.«,n».?!17y.


